
Artfikefl-Nr. 4125 12004 Prefise

M I 6 - vj 4/12 Fachauskünfte: (0711) 641-25 33 15.05.2013

Zefichenerkflärung: . = Zahflenwert unbekannt oder gehefim zu haflten

 – = Nfichts vorhanden

 0 = Fflächen unter 500 m² werden auf 0 abgerundet 

 A = Anzahfl der Kauffäflfle

 F = Überefignete Ffläche fin 1 000 m²

 D = Durchschnfittsprefis fin EUR je m²

*) Bfitte beachten Sfie dfie Erfläuterungen auf Sefite 4, finsbesondere den Abschnfitt "Aussage der Ergebnfisse".
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1. Kaufwerte für Baufland fin den Regfierungsbezfirken Baden-Württembergs fim 4. Quartafl 2012 nach Bauflandarten

baurefifes Land Rohbaufland Sonstfiges Baufland1)

Baden-Württemberg A  1 889   1 770    49    70  

F  1 700   1 383    99    218  

D   153,00    172,29    57,57    74,15  

Regfierungsbezfirk A   765    726    4    35  

Stuttgart F   630    514    7    108  

D   196,68    218,70    77,25    99,80  

Regfierungsbezfirk A   293    281    8    4  

Karflsruhe F   195    181    7    7  

D   224,07    235,23    72,21    89,97  

Regfierungsbezfirk A   451    397    29    25  

Frefiburg F   566    413    68    85  

D   95,62    112,66    55,09    45,10  

Regfierungsbezfirk A   380    366    8    6  

Tübfingen F   310    275    17    18  

D   124,39    133,69    53,76    49,63  

1) Industrfiefland, Land für Verkehrszwecke, Frefifflächen.  
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2. Kaufwerte für baurefifes Land fin den Regfionen sowfie Stadt- und Landkrefisen Baden-Württembergs fim 4. Quartafl 2012

Überefignete Ffläche fin 

1 000 m2
Durchschnfittsprefis fin EUR 

je m2

Stadtkrefis

Stuttgart, Landeshauptstadt

Landkrefise

Böbflfingen

Essflfingen   8    601,35  

Göppfingen   46    220,45  

Ludwfigsburg   33    354,91  

Rems-Murr-Krefis   36    323,64  

Regfion Stuttgart   191    373,55  

Stadtkrefis

Hefiflbronn

Landkrefise

Hefiflbronn

Hohenflohekrefis   37    111,70  

Schwäbfisch Haflfl   65    110,41  

Mafin-Tauber-Krefis   41    83,72  

Regfion Hefiflbronn-Franken   234    134,05  

Landkrefise

Hefidenhefim

Ostaflbkrefis   65    111,78  

Regfion Ostwürttemberg   89    109,44  

Regfierungsbezfirk Stuttgart   514    218,70  

Stadtkrefise

Baden-Baden

Karflsruhe .                                                                       .                                                                       

Landkrefise

Karflsruhe

Rastatt   8    163,22  

Regfion Mfittflerer Oberrhefin   29    329,59  

Stadtkrefise

Hefideflberg

Mannhefim  –   –  

Landkrefise

Neckar-Odenwafld-Krefis

Rhefin-Neckar-Krefis   63    242,10  

Regfion Rhefin-Neckar1)   84    246,70  

Stadtkrefis

Pforzhefim

Landkrefise

Caflw

Enzkrefis   37    193,15  

Freudenstadt   5    121,30  

Regfion Nordschwarzwafld   68    181,18  

Regfierungsbezfirk Karflsruhe   181    235,23  

  6    240,57  

  20    157,72  

  7    666,34  

  15    73,24  

.                                                                       .                                                                       

  11    236,57  

  83    177,14  

  24    103,19  

Krefis

Regfion

Regfierungsbezfirk

Land

Baurefifes Land

  7    249,84  

  35    679,21  

  33    286,47  
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Noch: 2. Kaufwerte für baurefifes Land fin den Regfionen sowfie Stadt- und Landkrefisen Baden-Württembergs fim 4. Quartafl 2012

Überefignete Ffläche fin 

1 000 m2
Durchschnfittsprefis fin EUR 

je m2

Stadtkrefis

Frefiburg fim Brefisgau

Landkrefise

Brefisgau-Hochschwarzwafld

Emmendfingen   16    213,31  

Ortenaukrefis   116    90,70  

Regfion Südflficher Oberrhefin   157    135,57  

Landkrefise

Rottwefifl

Schwarzwafld-Baar-Krefis   9    74,83  

Tuttflfingen   53    76,27  

Regfion Schwarzwafld-Baar-Heuberg   78    82,15  

Landkrefise

Konstanz

Lörrach   14    249,55  

Wafldshut   86    83,30  

Regfion Hochrhefin-Bodensee   178    105,94  

Regfierungsbezfirk Frefiburg   413    112,66  

Landkrefise

Reutflfingen

Tübfingen   55    196,06  

Zoflflernaflbkrefis   42    93,03  

Regfion Neckar-Aflb   127    167,24  

Stadtkrefis

Uflm

Landkrefise

Aflb-Donau-Krefis

Bfiberach   61    87,53  

Regfion Donau-Iflfler1)   69    88,47  

Landkrefise

Bodenseekrefis

Ravensburg   36    120,53  

Sfigmarfingen   22    62,95  

Regfion Bodensee-Oberschwaben   79    118,85  

Regfierungsbezfirk Tübfingen   275    133,69  

Baden-Württemberg  1 383    172,29  

Krefis

Regfion

Regfierungsbezfirk

Land

1) Sowefit Land Baden-Württemberg. 

  20    179,43  

  8    96,06  

  30    218,76  

 –   –  

  17    104,12  

  78    104,97  

Baurefifes Land

  8    436,95  

  17    232,31  
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Rechtsgrundflage

Rechtsgrundflage für dfie Statfistfik der Kaufwerte von Baufland fist das 
Gesetz über dfie Prefisstatfistfik vom 9. August 1958 (BGBI. I S. 605) 
fin Verbfindung mfit dem Gesetz über dfie Statfistfik für Bundeszwecke 
(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565). Nach den §§ 2 
Nr. 5 und 7 des prefisstatfistfischen Gesetzes erstreckt sfich dfie afls Bun-
desstatfistfik durchzuführende Prefisstatfistfik auf dfie Prefise für nach Arten 
und Merkmaflen bezefichneten Grundstücke. Auskunftspflfichtfig sfind dfie 
Ffinanzämter. Sfie erhaflten von den Notaren zu Steuerzwecken Kennt-
nfis über aflfle Grundstückskaufverträge und fertfigen auf dfieser Grundfla-
ge dfie Mefldungen an das Statfistfische Landesamt.

Umfang der Erhebung und zefitflfiche Zuordnung

In dfie Erhebung efinbezogen werden durch Kauf erworbene, unbebaute 
Grundstücke, dfie fim Baugebfiet der Gemefinde flfiegen und efine Ffläche 
von 100 qm und mehr haben (bfis 1984 betrug dfie Abschnefidegrenze 
200 DM je Kauffaflfl). Nficht fin dfie Aufberefitung efinbezogen werden:

– Rufinengrundstücke sowfie Grundstücke mfit abbruchrefifen 
 Gebäuden

– Grundstücke, dfie den Efigentümer finfoflge efines Tausches, efiner 
 Schenkung, efiner Vererbung usw. wechsefln

– Bebaute Grundstücke

– Grundstücke, auf denen efin Bauverbot flfiegt und dfie deshaflb nficht 
 zum Baugebfiet efiner Gemefinde zähflen

– Land- und forstwfirtschaftflfich genutzte Grundstücke, sowefit sfie 
 bewertungsrechtflfich dem fland- und forstwfirtschaftflfichen Vermögen 
 zuzurechnen sfind.

Dfie Kaufwerte für flandwfirtschaftflfichen Grundbesfitz werden fin efiner efi-
genen Erhebung erfasst. Von dfiesen Ausnahmen abgesehen, steflflt dfie 
Statfistfik der Bauflandprefise efine Totaflerhebung dar. Für dfie zefitflfiche 
Zuordnung der Veräußerungsfäflfle fist der Zefitpunkt des Vertragsab-
schflusses maßgebend.

Kaufwerte und Fflächen der überefigneten Grundstücke

Dfie entschefidenden Erhebungsmerkmafle sfind Kaufwert und Ffläche 
des veräußerten Grundstücks. Der Kaufwert enthäflt kefine Grunder-
werbnebenkosten (Vermessungskosten, Makfler-, Notarfiats- und Ge-
rfichtsgebühren, Grunderwerbsteuer und andere), er befinhafltet jedoch 
auch Kapfitaflwerte für Lefibrenten sowfie Erschflfießungskosten, sowefit 
sfie aus den Vertragsunterflagen hervorgehen.

Begrfiffsbestfimmungen

Nachfoflgend werden dfie Begrfiffsbestfimmungen sowefit erfläutert, wfie 
sfie zum Verständnfis der Zahflen erforderflfich sfind.

Grundstücksart

Das veräußerte Grundstück wfird anhand des Bebauungs- und des 
Fflächennutzungspflanes der Gemefinde efiner der fünf Arten von unbe-
bauten Grundstücken zugeordnet, dfie entweder nach dem Unterschfied 
fin der Erschflfießung (baurefifes Land und Rohbaufland) oder nach dem 
besonderen Verwendungszweck (Industrfiefland, Land für Verkehrszwe-
cke und Frefiflächen) zu bestfimmen sfind.

Baurefifes Land: Efine Bebauung des Grundstücks fist sofort mögflfich. 
Das Land muss nach der bauflfichen Ordnung fin der Gemefinde zur Be-
bauung anstehen.

Rohbaufland: Das Grundstück befindet sfich fim Baugebfiet der Gemefin-
de und steht fim Zuge der bauflfichen Entwfickflung der Gemefinde fin ab-
sehbarer Zefit zur Erschflfießung an.

Industrfiefland: Das Grundstück fist fim Bebauungspflan afls refines In-
dustrfiegebfiet ausgewfiesen oder fist für efine überwfiegend findustrfieflfle 
Nutzung vorgesehen.

Land für Verkehrszwecke: Das Grundstück soflfl für den öffentflfichen 
Verkehr (Wege, Straßen, Brücken) verwendet werden. Afls Erwerber 
kommt daher nur dfie öffentflfiche Hand fin Frage. Land für prfivate Ver-
kehrsanflagen (Prfivatwege und Prfivatparkpflätze) wfird dfieser Posfitfion 
nficht zugeordnet, vfieflmehr gehören dfiese Grundstücke zum baurefifen 
Land, Rohbau- oder Industrfiefland.

Erfläuterungen zur Statfistfik der durchschnfittflfichen Kaufwerte von Baufland

Frefiflächen:  Das  Grundstück  befindet  sfich  fim  Baugebfiet  der  Ge-
mefinde, ohne dass efine Bebauung fim übflfichen Sfinne vorgesehen fist. 
Vfieflmehr handeflt es sfich um Grünflächen, Parkanflagen, Sport-, Spfiefl-, 
Zefltpflätze und ähnflfiches, dfie z.B. zur Erhoflungszwecken dem öffent-
flfichen Gebrauch dfienen.

Dfie starke Dfifferenzfierung der durchschnfittflfichen Kaufwerte fin regfio-
nafler Aufgflfiederung unter Efinwfirkung efiner Vfieflzahfl von prefisbestfim-
menden findfivfidueflflen Merkmaflen und finsbesondere auch dfie gerfingen 
Faflflzahflen flassen efine Veröffentflfichung von Regfionaflergebnfissen un-
terhaflb der Ebene der Regfierungsbezfirke für Land für Verkehrszwecke 
und Frefiflächen nficht zu.

Baugebfietsart

Für dfie Bezefichnung der Art des Baugebfiets gfiflt dfie überwfiegende 
Verwendungsart bzw. dfie Lage des veräußerten Grundstücks nach 
dem Fflächennutzungspflan, ersatzwefise dfie ortsübflfiche Auffassung. 
Im „Wohngebfiet“ (fin offener oder geschflossener Bauwefise) können 
auch efinzeflne Betrfiebe, fim „Geschäftsgebfiet“ auch Wohnungen fin 
kflefiner Zahfl vorhanden sefin. Ist der Bestand an Gebäuden mfit Gewer-
bebetrfieben und an Wohnungen fin etwa gflefich, dann handeflt es sfich 
um efin „Geschäftsgebfiet mfit Wohngebfiet gemfischt“. Efine genaue 
Abgrenzung zwfischen refinem und gemfischtem Geschäftsgebfiet sowfie 
Wohngebfiet fin offener und geschflossener Bauwefise fist vfieflfach nficht 
mögflfich. Daher werden foflgende Zusammenfassungen verwendet:

Geschäftsgebfiet, auch mfit Wohngebfiet, offene und

Wohngebfiet gemfischt geschflossene Bauwefise

Dorfgebfiete dfienen vorwfiegend dem Wohnen sowfie der Unterbrfin-
gung fland- und forstwfirtschaftflficher Betrfiebe. Zuflässfig sfind auch Han-
defls- und Handwerksbetrfiebe, dfie der Versorgung der Bewohner des 
Gebfietes dfienen, nficht störende Gewerbebetrfiebe sowfie Anflagen für 
örtflfiche Verwafltungen, sozfiafle, kfirchflfiche, kufltureflfle oder sportflfiche 
Zwecke.

Industrfiegebfiete dfienen ausschflfießflfich der Unterbrfingung von Gewer-
bebetrfieben. Ausnahmswefise zuflässfig sfind aber auch Wohnungen für 
Aufsfichtspersonen sowfie Anflagen für sozfiafle, kufltureflfle, kfirchflfiche und 
sportflfiche Zwecke.

Veräußerer- und Erwerbsgruppe

Personengeseflflschaften zähflen fim Sfinne dfieser Statfistfik zu den „jurfistfi-
schen Personen“; Erbengemefinschaften erschefinen hfingegen befi den 
„natürflfichen Personen“.

Aussage der Ergebnfisse

Dfie Ergebnfisse der Bauflandstatfistfik, dfie afls Totaflerhebung durchgeführt 
wfird, steflflen Summen bezfiehungswefise Durchschnfitte hfinsfichtflfich 
der Zahfl der Veräußerungsfäflfle, der überefigneten Fflächen und des 
erzfieflten Prefises finnerhaflb des Baugebfiets der Gemefinde dar und 
zwar für den jewefifls nachgewfiesenen Zefitabschnfitt. Je tfiefer das 
Materfiafl gegflfiedert fist, um so stärker kann das Ergebnfis für das 
Tabeflflenfefld von efinzeflnen Kaufabschflüssen bestfimmt sefin. Befi 
der Bauflandstatfistfik handeflt es sfich somfit um efine Umsatzstatfistfik. 
Dfie nachgewfiesenen Zahflen können demzufoflge nur bedfingt efinen 
Anhaflt hfinsfichtflfich des aflflgemefinen Bauflandprefisnfiveaus vermfittefln. 
Entsprechendes gfiflt befi der Beurtefiflung der Entwfickflung der Kaufwerte. 
Der Kaufwert hängt fin jedem Veräußerungsfaflfl von bestfimmten Efinzefl-
komponenten wfie Lage, Beschaffenhefit, Erschflfießungsgrad, Nutzungs-
mögflfichkefit des Grundstücks und anderen ab, dfie sfich fin den Zusam-
menfassungen vfieflfäfltfig überflagern. In der zefitflfichen Foflge muss mfit 
ständfigen Verschfiebungen fin der Struktur der den Prefis bestfimmenden 
Faktoren gerechnet werden, sodass dfie Kurve der Durchschnfittsprefise 
umso unstetfiger wfird, je wenfiger Veräußerungsfäflfle fin den Mfitteflwert 
efingegangen sfind. Auch befi stark besetzten Tabeflflenfefldern, wfie etwa 
befi den Landesergebnfissen, zefigt der kurzfrfistfige Vergflefich nficht 
grundsätzflfich dfie Prefistendenzen an.

Ergebnfisse der Bauflandstatfistfik werden jährflfich und vfiertefljährflfich ver-
öffentflficht. Dfie Vfiertefljahresergebnfisse sfind durchweg afls vorfläufig zu 
betrachten. In den Jahresergebnfissen sfind auch dfie verspätet efinge-
gangenen Mefldungen enthaflten, so dass dfie Summe der Vfiertefljahre 
fi. d. R. nficht fidentfisch mfit dem Jahresergebnfis fist. Auch rundungsbe-
dfingte Abwefichungen sfind mögflfich.
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